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Das „Geschäftsmodell“ der Ilztalbahn GmbH:
•  Einbindung der Bahnlinie Passau – Waldkirchen 
    – Freyung in die Tourismusregion Bayerischer 
   Wald – Böhmerwald (Sumava) – Mühlviertel
   *  Stufe 1  Freizeit- und Tourismusverkehr 
 bestellt im Sommer durch ITB 
   *  Stufe 2  Schienengüterverkehr durch ITB 
   *  Stufe 3  Wiederaufnahme des ganzjährigen 
      ÖPNV mit Schwerpunkt auf Freizeit- und 
      Tourismusverkehr (mittel- bis langfristiges Ziel; 
      Umsetzung durch Freistaat Bayern und Region)
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Stufe 1 – das 
Freizeitverkehrsnetz (seit 2011):
•Zugverkehr Passau – 
Waldkirchen – Freyung als 
Rückgrat des Netzes
•„Lückenschluss“ zum 
südböhmischen Bahnnetz durch 
die Busverbindung Waldkirchen – 
Nové Údolí
•Anbindung von Freyung an 
den Nationalpark
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Stufe 1 – Verbesserungen der Jahre 2012 bis 2014:
•Integration der oberen Ilztalbahn in den Bayer-
wald-Ticket-Verbund, d. h. mit einem Fahrschein 
unterwegs in den Landkreisen FRG und Regen
•Bayerwald-Ticket und Gästeservice-Umweltticket 
(GUTi) werden in Zügen der Ilztalbahn zwischen 
Freyung und Röhrnbach anerkannt
•Eröffnung des Mehrzugbetriebs zum Saisonstart 
am 1. Mai 2014 (Erhöhung des Zugangebots von 4 
auf 6 Fahrtenpaare)
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Wie geht es weiter?
•Stufe 2 des Geschäftsmodells (Güterverkehr) ist 
2014 angelaufen und wird kontinuierlich ausgebaut 
(Aufnahme des Holzverkehrs zum 1. März 2015)
•Stufe 3 (ganzjähriger Verkehr) ist derzeit zum Greifen 
nahe – entscheidend ist der Ausgang des 
Bürgerentscheids im Landkreis Regen zur Bahn-linie 
Gotteszell – Viechtach; darüber hinaus fehlt eine klare 
Positionierung der Region zum SPNV Passau – 
Waldkirchen – Freyung, im Landkreis FRG forciert die 
Verwaltung einen Schnellbus
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Der aktuelle Vorschlag der Ilztalbahn GmbH
•zügige Reaktivierung des Streckenabschnitts 
Passau – Waldkirchen (z. B. ab Dezember 2016), 
durch die BEG bestellter Ein-Stunden-Takt
•saisonale Anbindung von Waldkirchen nach Freyung 
(durchgeführt durch die Ilztalbahn GmbH)
•Schnellbus Grafenau – Freyung – Waldkirchen
•Direktverbindung Freyung – Passau nicht über 
Waldkirchen, sondern über Röhrnbach (Bus von 
Freyung über Kumreut nach Röhrnbach, Umstieg zur 
Ilztalbahn, spart 8 km und über 10 Minuten)

Donnerstag, 26. Februar 2015



Der aktuelle Vorschlag der Ilztalbahn GmbH
•Nachrüstung der 11 Bahnübergänge zwischen 
Waldkirchen und Freyung mit technischer Sicherung
•Finanzierung über EU-Interreg-V-Programm 2014 / 
2020 (Fördersatz bis zu 80% möglich)
•anschließend Aufnahme des SPNV bis Freyung im 
Ein-Stunden-Takt
•integrale Knotenpunkte in Waldkirchen, Freyung und 
Grafenau (Verknüpfung der Bahnlinien mit 
sternförmigen Buslinien – in Schwachverkehrs-zeiten 
mit Anruf-Konzepten)
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Ilztalbahn-Fahrplan 2015:
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Auf Wiedersehen am 1. Mai 2015!
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Vielen Dank für Ihr Interesse!
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